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ujern, Sonntag, 29. November 1896. VYe 280 Verbreitetste Zeilung der Zentralschwetz.
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* heutige Nunnuer entholt 20 Seiten.uagdnSundeuepenVnwrnerren o do —V—— gundegunnnen ——Indalt der erften ZBellager Lutern nf Smerra, — Referendumdfalle die bloße Vollbinehrheit genügt. Metalle“ (erster Teil), und uue liegt ehre 3— n eed
Zumnaliemischadejfnischen Friedendabschiuh (mit Wenn nicht alles täuscht, ist die Suimmnmg innun auch der zweite Teil dieser verdienstvollenan schwei düsch Austalien wertvolle Schenlungen
Farte). — Schwein. — Nusland. — Aernuschie Volte far die Verslgatlichuug der CEilenbahnen Arbeit dor. In einfacher, leichtfalicher Weis — i izeri
Machrichten. — ünfaile und Verbrechen. — Feullleton: gunstig. Bi 8* jer, aglichet Weise gemacht hat, Abermiitelte dem schweizerischen Lan

Unfa ern gunstig. Bis zum Jahr 1806, wo der Vlückkauf undunterstutzt durch zahlreiche huibsche Illustrationen desmuseunn ein Delgemälde, das die Gefangennalnne
* maut e dill ertlrt werden muh werden sich auch die Verhält machen die Lehrbücher des genannten Versafserb Ch 4 —2 dem j Anfang deb . —*

A7 * e laut —* —— v bei der Jura-SimplonVahn behüglich der den jungen Metallarbeiter mit den ihm in die ae de e — cdnnei
— ———— ——*888 xstellung des Simplon Tunnels und, der hiefür Hande gelangenden Maierialien, Werkieugen und Hofmann von Zürich, einem Schuler Mubene, zu
Slacteedeire Spiteanen. Sammtisurium erforderlichen Subrenlionen abgetlärt haben. So Maschinen bekannt. und geben ihm Anleitung, mit] geschrieben wird.

dudn e denten Beitage Inlerate bald dieser Fall eintritt, kann dann die Eidge denselben in richtiger Weise umzugehen. Vel ders — Fufion. Der Verwaltungerat des Badler
dn ve e Zeitee Ein Venntewort. — nossenschast unter voller Neunutnis aller einschlagigen durch die Konkurrein herbeigeführten und geradezuund zun — genehmigte lezen Don

Dermischte Nachrichten. — Unfälle und Derbrechen. Fattoren den Rüdtauf auch dieler Linie erklären. bedingten Arbeiteteilung in den Maschinenwerknerbiag den Fusionsvertr itderSchwel
erntee Deschicen dom turtischen Wenn die Westschweiz sicher ist, daß die Ver—siätten ist ed heurzutage nicht mehr leicht müglich * un Lant St. Gall a nere
Telephon und Telegraphen. siaatlichuugtoperation der Erssellung des Simplon den Lehrling in allen Zweigen des Mesnen we hen — Das —78 —

— —— ———755nirn Sumin Wed legt, wird die baues audzubilden; da muß vielfach die Theorie, —* d—28* Gend F
ra. Masse der dortigen Naditalen ebenfalls furj iti ii inidose Weider potheler Sutet grouar Der Doeratidn zu her Ir alen ebenfalls für jeue rge ee Dibeerhoht, 74 vor·

3 — Ziweaen· o. Miai 1323 WCine, beathiendwerte Motin machte lehter Tage die Lehrolichet des Orn,. 8. Trauth. Den besten os e e 3 aee
voe eeeeeee on Dusrn, Mornätümeler. durch die Zeitungen. Et wurde nämVeweis fur denWertunddie Auerkennung welche) nats Dezenber statifinden.
— —R Volts d Milite — — ven Crixage der Staatsbahnen nicht nur gewaltige Schwriz und deß Auslandesß bieher gesunden, istsg paeasthen pi r

Summen dem Finanzministerium behuss Verwend die Tatsache, daß dom ersten Teil * ert v ee eg ——
M Die Expropriation der Elsen ag sur die aigemeinen Siaatatebuthaise — g ; voits. ünd Wilittrmustten oro lan im SSigate nisse zuteJeuge Lehhre“ eine zwelte Auslage im Druck Gallen einen Bundeßbeitrag von Fr. aoo

wendet. souderu daß uberdiet nicht weniger dennssich besindet und von der „MaterialLehre“] bewilligt. 

hahnen 700 Millionen Martk (78 Millionen Franken)eine vierte Auflage vorbertitetwird.DieAudstattung Winh Obstverwert Die Schweizeri
oder, genauer aubgedrückt, die bezgliche Ini an die Eisenbahnschuld abbezahl wurden. Dab der Bucher, die darin enthaltenen zahlreichtnAbbilde gentralslelle in e e
ie e sur ünne vee ist ein glnzendes Ergebnis Allerdingd kaun sungen von Wertzeugen und Majschinen diursen als Versonen die Obst zu kausen wilnschen. ne e
ictte Grehect sude die goctigen od, dod Umer man in doriigen Blattern Klagen darüber lesen. mnusterglillig bezeichnet werden und machen der mentlich Feamuen welche ilren sbedarf flr
Vnen e uenenehelhennen, an welen daß die Eifenbahniarise zu hoch seien. Wie eddiefelben erstellenden Buchdruckerei H. Keller inden Wite nochnich edeckt haben, auf die gu
— — sich dietfauus verhält und welches Mesultat spejitll Luzern alle Ehre. Als Festgeschente für junge stige Einkaufszeit ee ———
nner n der scheneeistde Voterabund, nicht ein Wergleich der Tarife der preusiischen Staats. Arbeiter in Maschinenwertstätten selen dieselben] geerntete Obst, verlehte, — Fruchie sind
Nehe in ben Dingefeine MNon dat sich cben übet bahnen mit den Tarifen der großen jchweizerischen /namenilich enpfohlen. Zu beziechen sind ditselben auf der —* eiu der —*88 *———
 de da aücere und derdiretter um Vahnen ergeben würde, wissen wir nicht. Nur pom Werjfafser in Krieus oder von der Buchhand gesallen. Die Witt laubt j —E—
i faheend Wegeer durch das Rechnunge. daruber sund wir im klaren, daß in der Schuveig lung Prel CEberle in Luzeru zu folgenden we * t D

ieh ermöhlichte nadkauf in, fur welchen p ineen w Juterelse billigen Preisen: „WerlzeugLehre“ J. Teil u Fr. ve e —S —
—— —— 18stus, sondern im Interesse des VerII. Teil ebensalls 8 Ir.; heide Teile zusammen i
—— N sendern di F tehts erfolgen soll. Sollte bei den Buudes, seingebunden 6 Fr.; —æ z de eee Ic e e

behörden jemals die Tenden kali i dee vo, resen oen Sbsvenns.

an die Bundetdehdeden enntetendie Voüss jemal adeng zur fidtalischen Aud-, HOr. Trauth hat sich durch die Zusanimen squellen werden von der Zeniralstelle gratis
aee sr sie Cidtoprie dageden wer gusttundder Cisendahnen plahoreisen, so hat unserstelhng dieser verdienstvollen Arbeiten als ein schicti. graitz duge
nte Weise sormumert daß die hartsten Be, Poit Miitel und Wege an der Hand, unn dicsems wirklicher und wahrer Freund der heranwathsenden “

ditien deten dieselde hetaundecfordett wirden. To Bestreben wirlsam begegnen zu fönnen. In derArbeiterschaft in den Plaschinenwertsiätien erzeigt. i
sunit, dah die Sache munmehr eine ruckläufige demokratischen Mepublit besihgt auch in diesen, Daß ihm die möglichst allseitige und tüchtige Rus Lnzern. Die Gewmefnnatzite Gesett

 en Guneenned hen Dgen dai Wolt dad ichie Tdort. nud nuicht die linong dud d ae eee hatt de Zuedttn hat in hrer
uitz it wor ciniter Zelt. in diesem Glatte Negierung· ergehen der jungen Leute am Herzen liegt, beweist e ee abend im Riuli- statigeundenen

eruglich dieser Initialive aubsührten, daß die —— — — auch das Schluhzwort des zweiten Teils der en 8 ee Voten der 8.
eide, vieuticht. einsgen Wert ais Demonstratien, Iug dem Gehieted KvWerteug dehre·¶ wo der Versaffer sau: „Dersa Zola, Dirchiaprandent Saurmaun—
daß sie aber als Versuch einer Löosung der Eisen8 kbitt der Maschinen· dem, Buche zu Brunde liegende Ger 3

bahnverstaatlichungdfrate absolut keine Audficht Industrie dante inrexrticht, wennssich weniger Vepeine 88 Fur
auf Ersolg habe, wurden wir von einem Einsen — J nnge deute d eree d een idee

* g —** miht ibel andefahren, was Wingelandid I gar nur Handlanger der Ma eien Gemeinnutigen Gesellschast zu
allerdinde kein Kopfweh verursochte. Et Seit Jahren, und in weuester Zelt mehr und. ineun werden.“ ifati

we 8 vornherein jedem Unbesangenen mehr, ist man bestrebt, in Luzern g Umqebung und wee — ernm
wr est dee nur sehr schwer auf neue, lukrative Industriezwelge einzuführen und 8chw en z. direlktor —X dichierin drat * Ar

* ee eee ee 3 aeeeeee an nd die isser * Ein Begnadigungogesuch. Ein ge Schuldirettor — — 33
der lehzten Nunimer dea, Demokrat“ hat nun auchweitern. Die industriellen vn 3 u na gu er swisser Jean Ger der von Dachoselden sollle üch m a m n ¶ Siadirat OgfsteatezOattiger

— —— ehene edn —* Wen riend, im Jahre 1804 zur Ulekrutierung slellen. Sein Gotthardbahndirelior Wülesi, DamusschissVer
——— Ied weid, n, ol hussen atc. Vater bestimute jedoch einen andern jungen Mann,walter Sch in i d und Regiernugsrat Walither,

dumg und selt einiger Zeit auch in Luzern seibst sind der bertits früher als untaugli lä itui i
etont habe, daf man ihren Standpunkt aber Veweis daflür, das Luzern vermbge seiner gülnsli Dnet FJ wiichehhsh een ner r
— ——— 9 zern ae seiner günstigen war, sich statt des Sohnes Gerber und mit dessenj — Kantonalbank. Der Regierungs

zentralen Lage und der ihm zu Gebote stehenden Dienstbllchlein zu stellen; i iefü ifitati
jat also in diesem Falle dat nämliche gesagt wie sinodernen beiriebdtechnischen Olllfamittel ein nicht F — e dehre eeeerbehet dereded

— ken. Daz Mandbver gelang; in daß den Großen Rat ei J j
er Solialdemokrat, nur ist man in gewohnter sungeeigneter Boden ist, ind— ue u gau Iun —* dneent osde Den gr er wesethew nchenm
— g , industrielle UnternehmStellvertreler vorgewiesene Dienslbüüchlein des modurch die Sparkasse in Sursee in eine

 i tne8em. solther Geschaste bildet, neben der Weschaffung wi i
g jwurde den Gerichten des Kant er

—E ——— * e 8 e e ö strafung — ee de ß m uanen ed
nverlässigkeit, Intelllgeng und Tüchtigkeit Gesängnis und zur Tragung der Ke ei i

 nee ee ee htigke zu agung der Kosten verurteilt chwindlgkeiten zur Anwendung kommen, mit denent — langjahrige und bittet nun die Bundesv i 169 —

scher Eiseubahnangestellier hielt, entnehuen konnte, Oberwerkmeister — A—— indebürrsaminluin un Fanab 1 dunüsnn vin Erprehdnge verie wen, Iume
t chinenfabrikTh.BeilKCie.sderGefüngnissiEr füll i i erbi i
 — Vt ie.de ingnisstrase. Er führt aus, er habe seinen die Verbindungen zwischen Ostende und Berlin
 an, gen. — „Hr. L2. Trauth,insAugegesasitSohnnicht in x inersei i i i

wege d e ee 3 ) eß sich zur Ausgabe gestellt, an de 58 Idene eeeeaeee 8 a —E iehnn vre *annDie Matifstation der e a sen udepottisehe erebiwunn tuchüer dehe. Wosenraden ans deligibsen ör —A
anntlich im Jahre 1808 erfolgen, der Uebergang, linge und Arbeiter nach besten Krä i

—— 6 —— ——— essten Krasten wit-laubt u. w. Der Vundesrat beantragt Ab. Miitieldeutschland übet Siutugart auschliehen.
— 5 —— —F— ein ersahrener und thichtier siweisung dea Vegnadigungegesuches. —XXI avrten. Vraltikter, hat Or. Trauth fast täglich Gelegenheits —! n. geht der
 e * ghri 5 elntre glich Gelegenhe . Das eidgen. Ouerkriegskommissariat Extrazug von Roihtreuz ab und wird umutralbahn, zu beobachten, daß neben der Praxis die beabsichti ine Partie inld i in. i ö r

— ——— J d w cin auch die beabsichtigt, eine Partie inlandischen Ausssti ch, Min. in Chiasso eintreffen. Da mit sillcsicht au

and die Jura Simoi e Wi Fon Inn Benege otlangen must, wenn der we in.en, eventuell auch Korn (Dintelh), bester,die gegenwärtige Fahrordnung einige 255
udhahn im. Vezliglich der GottLehrling eiter die ihm dgugewiesene Duglität dlesjährlger Ernie angzutanfen. Die halte nicht zu vermeiden sind, welthe spa
vo J n en dacconsitenn uotnicht Veamn dne audführen Lieferungen werden nicht an Handler, fondernsallen, ist die genannte hnde aeit natuttich memandssoll. Die wenige ihm zu Gebote flehende Viußesbloß an landwirtschaftliche Genos ge e .

— —— rischaftliche Genossenschaften, Ge In der neuen Fahrordnung dvom 1. Juni 1607
«zeit benuhle dahher Hr. Trauth zur Audaxbeitung meinden und Prod i

—S—— g g roduzenten vergeben. soll die Strecke LuzernChiasso in A/ Stund brzuglich derpraktischer und lescht faßlicher Handbaücher — Weil “ unden,

(idob) dadssür den Arbeiter in dentuer der —8 arn 8 —33 e d ii nit gann 6 Suuiden hutla.
 die Nackaufsdertlärungfabriken. ingerdn stgufiud

* jedensalis in die Form einen dem Reseren.“ Seine „MaterialLehre“, schon 18h8s — Vi eenge ee —F er re
enn —AXXEX— hat Orn. Trauthsandter in Wasiacton Siage die e ve deg voe yar

aur 5* Fin Werxfassungerevifion ist nicht sofort als den berusenen Mann erzeigt, ein Wort abteilung der schwein. ———— e inden n inht bu dlelhtecs z Uhe 3 MNin mew

ii — Aia e un mitzulprechen auch ander theoretischen —V Camille Delessert, Kreiaposidirekior in vau BahnhofFeier unter den nach
Zufiimmljunger Arbeiler in Maschinenwerkstütten und verlsanne. Mitternacht gehaltenen Toastan verdient der
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